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Ergebnisprotokoll 
 

Anlass: 3. Treffen der Projektgruppe „Bioenergie“ d er AktivRegion Nordfriesland Nord  

Mittwoch, 22. April 2009, 17:00 Uhr 

im Rathaus der Gemeinde Leck 

Protokoll: Daniela Bauer 

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung, Vorstellungsrunde, Rückblick 

2. Kurzpräsentation des regionalen Entwicklungskonzepts 

3. Vorgaben zur Projektförderung aus dem Wettbewerb   

4. Abstimmung des Förderantrags 

5. Nächste Schritte 

 

Anlagen 

Anlage 1: Liste der TeilnehmerInnen 

Anlage 2: Präsentation zur Veranstaltung 

Anlage 3: Maßnahmen- und Finanzierungsplan (Stand 22.4.2009) 
 

 

TOP 1. Begrüßung, Vorstellungsrunde, Rückblick (siehe Folie 2-3)  

Nach einer kurzen Einführung mit Vorstellung der Anwesenden zeichnen Frau Bauer und Herr Prüß 
die bisherige Entwicklung des Bioenergie-Prozesses in der AktivRegion Nordfriesland Nord nach.  

Der Arbeitskreis Energie der AktivRegion empfahl im April 2008, am bundesweit ausgeschriebenen 
Wettbewerb „Bioenergie-Regionen“ teilzunehmen. Nach Rücksprache mit dem AK Energie der Stadt 
Niebüll entschloss man sich für eine gemeinsame Bewerbung. Das 1. Treffen für interessierte Akteure 
wurde in der Presse angekündigt und fand im Mai 2008 statt. 
 

 

2. Kurzpräsentation des regionalen Entwicklungskonz epts (siehe Folie 4) 

Nach der erfolgreichen Teilnahme in der 1. Wettbewerbsrunde waren die Regionen aufgefordert, ein 
detaillierteres Regionales Entwicklungskonzept (REK) zum Thema Bioenergie zu erstellen. In einem 
weiteren öffentlichen Abstimmungsgespräch wurden die Inhalte abgesteckt. Im Dialog mit möglichen 
Projektträgern und der Fachhochschule Flensburg und unter Berücksichtigung der Vorgaben des För-
derprogramms „Nachwachsende Rohstoffe“ des BMELV entstand in den Folgewochen das REK, wel-
ches am 8.12.2008 der Projektgruppe vorgestellt und gebilligt wurde. Damit reichte die AktivRegion 
Nordfriesland Nord fristgerecht ihren Beitrag zur 2. Wettbewerbsrunde ein und wurde Ende Februar 
2009 von der Jury zu einer der bundesweit 25 Gewinnerregionen erklärt. 

Das REK (Stand Dez. 2008) steht auf den Internetseiten der AktivRegion Nordfriesland Nord zum 
Download bereit [www.aktivregion-nf-nord.de]. Die ursprünglich geplanten Maßnahmen sind auf S. 25, 
der ursprüngliche Ausgaben- und Finanzierungsplan auf S. 28/29 zu finden. 
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3. Vorgaben zur Projektförderung aus dem Wettbewerb  (siehe Folie 5-9) 

Entsprechend der inhaltlichen und formellen Vorgaben des Förderprogramms sowie der Rückmeldun-
gen von der Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe (FNR) galt es, den ursprünglichen Maßnahmen-
plan zu modifizieren. Auch veränderte finanzielle Möglichkeiten bei potenziellen Projektträgern erfor-
derten Veränderungen. 

Die administrativen Anforderungen des Förderprogramms „Nachwachsende Rohstoffe“ des BMELV 
lassen nur einen Antragsteller und Zuwendungsempfänger zu. Aus mehreren Gründen kann diese 
Rolle nur die AktivRegion Nordfriesland Nord übernehmen: 

- Vielzahl der unterschiedlichen Akteure und Interessen 

- Anspruch ein einen offenen Prozess 

- Personal- und Finanzentscheidungen sind nur in einem legitimierten Gremium möglich  
(≠ Projektgruppe) 

Die Beantragung von Fördergeldern kann somit nur über den Vorstand der Lokalen Aktionsgruppe 
AktivRegion Nordfriesland Nord e.V. erfolgen. 

Fachliche Diskussionen sollen hingegen in kompetent besetzten Bioenergie-Gremien geführt werden: 

- Geplant ist die Fortführung der Arbeit in der Projektgruppe Bioenergie. 

- Eine noch zu gründende Steuerungsgruppe Bioenergie wird als Schnittstelle zum LAG-Vorstand 
und ggf. AK Energie fungieren. 

Mit diesem Hintergrund erklärt sich die Projektgruppe damit einverstanden, dem LAG-Vorstand die 
Aufgaben der Budget-Entscheidung und Fördermittelbeantragung zu übertragen. Voraussetzung ist, 
dass die Empfehlungen der Projektgruppe Bioenergie bzw. der Steuerungsgruppe Bioenergie hin-
sichtlich der Projektauswahl und -förderung bei der Beschlussfassung berücksichtigt werden. 

 

Eine weitere Voraussetzung für die Zuwendung ist, dass sich die Region an der von der FNR beauf-
tragten, wissenschaftlichen Begleitforschung durch das nova-Institut, die Sprint GbR und das Deut-
sche BiomasseForschungsZentrum beteiligen. Die Akteure werden gebeten, sich im Falle einer Kon-
taktaufnahme durch die o.g. Institute als Interviewpartner zur Verfügung zu stellen. 
 

 

4. Abstimmung des Förderantrags (siehe Folie 10 und Anlage 3) 

Frau Bauer und Herr Prüß stellen den Entwurf des aktuellen Förderantrags vor, der auf dem im Herbst 
erarbeiteten REK und den zwischenzeitlich geforderten Anpassungen der FNR basiert. 

Die Teilnehmermerken folgende Punkte an: 

zu III. Öffentlichkeitsarbeit 

- Berichterstattung in Presse und Internet 
o Die Berichterstattung soll den gesamten Prozess möglichst praxisnah begleiten. 
o Veröffentlichungen sollen in unterschiedlichen Medien für unterschiedliche Zielgruppen er-

scheinen (Bevölkerung, evtl. Touristen, Fachleute innerhalb und außerhalb der Region). 
o Auftrag soll an fachlich versierten Journalisten, wenn möglich aus der Region, vergeben wer-

den. 

- Veranstaltungsreihe zum Thema Bioenergie und Energieeffizienz 
o Ausrichter soll die AktivRegion sein, enge Kooperation mit regionalen Organisationen wün-

schenswert (Durchführungsauftrag z.B. an ekc Bredstedt, Energieberater) 

zu II. Netzwerke 

- Die FH wird die vormals als „Studien/ Potenzialanalysen“ benannten Untersuchungen möglichst 
anwendungsbezogen in Kooperation mit regionalen Akteuren durchführen.  

Die Projektgruppe Bioenergie erklärt sich mit den Inhalten des Förderantrags einverstanden. 

Sie empfiehlt der LAG AktivRegion Nordfriesland Nord, den Förderantrag so zu verabschieden und 
bei der FNR einzureichen. 

 

Nachrichtliche Aktualisierung: 
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Nach Einreichung des Förderantrags am 30.4.2009 teilte die FNR mit, dass das Modell „Freistellung 
einer Regionalmanagerin zu Gunsten des Projektmanagements Bioenergie-Region“ förderrechtlich 
nicht möglich ist. Nach Rücksprache mit dem LAG-Vorsitzenden und den Amtsleitern wurde der För-
derantrag in diesem Punkt kurzfristig geändert. Beabsichtigt ist nun die Einrichtung eines extra Pro-
jektmanagements über die Projektlaufzeit (6/2009-6/2012), welches zu vorauss. 100% aus Fördergel-
dern finanziert wird. 

Die Ausgabenansätze im Ausgaben- und Finanzierungsplan vom 22.4.2009 bleiben davon unberührt. 
 

 

5. Nächste Schritte 

27.4.2009: Empfehlung zum Beschluss des Förderantrags durch den LAG-Vorstand 

1.6.2009 (vorauss.): Übergabe Bewilligung und Zuwendungsbescheid → Projektstart  

Der Aufruf an regionale Akteure zur Teilnahme am Netzwerk zwecks Durchführung von Studien zur 
Gasaufbereitung bzw. Reststoffverwertung (z.B. Machbarkeitsstudie Klärschlamm- / Grüngutverwer-
tung) ergeht erst nach dem 1.6.2009. 

Hinweis: Projekte, die vor dem 1.6.2009 begonnen wurden/ werden sollen, können nicht berücksichtigt 
werden. 

 

Leck, 15.5.2009 

 
 

 

Anlage 1: Liste der TeilnehmerInnen 

Name Organisation 
Andresen, Christian Solar Energie + Biogas Andresen GmbH 
Bauer, Daniela Regionalmanagement AktivRegion Nordfriesland Nord 
Errichsen, Klaus EnergieWEG GmbH 
Erichsen-Bey, Johannes Gebäudeenergieberatung, Leck 
Harder, Hauke Eta Energietechnik 
Kresel, Carla Regionalmanagement AktivRegion Nordfriesland Nord 
Lesch, Mogens Bio-Solar-Haus GmbH, Mitglied der Stadtvertretung Niebüll  
Martensen, Sönke NaturEnergie Konzept GmbH 
Petersen, Nicolaus Regionalentwicklungskontor 
Prüß, Olaf RegionNord, Itzehoe 
Schneider, Holger Dr. Fachhochschule Flensburg, FB Chemische Technologie 
Wiese, Rüdiger Stadtwerke Niebüll und Bredstedt, Gemeindewerke Leck 

 

Anlage 2: Präsentation zur Veranstaltung 
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Anlage 3: Maßnahmen- und Finanzierungsplan (Stand 22.4.2009) 
Maßnahme 1. Jahr 2. Jahr 3. Jahr 
 

Kosten  
gesamt 

Bundes-
programm 

Sonstiger 
Finanzie-
rungsan-

teil 

Bundes-
programm 

Sonstige 
Mittel 

Bundes-
programm 

Sonstige 
Mittel 

Bundes-
programm 

Sonstige 
Mittel 

I. Arbeitspaket: Netzwerk/Projektmanagement 
Zwischensumme  170.000        

II. Arbeitspaket: Innovation + Potenziale 

1. Beratungsnetzwerk 
Bioenergieanlagen 
(Netzwerk, Stand-
ortkonzepte) 

60.000 
€ 

45.000 € 15.000 € 15.000 € 5.000 € 15.000 € 5.000 € 15.000 € 5.000 € 

2. Netzwerk für kon-
ventionelle und un-
konventionelle Me-
thoden der Gasauf-
bereitung 

64.000 58.000 € 6.000 18.000 € 2.000 20.000 € 2.000 20.000 € 2.000 

3. Netzwerk für Abfall- 
und Reststoffver-
wertung 

48.000 
€ 

42.000 € 6.000 14.000 € 2.000 14.000 € 2000 14.000 € 2.000 

4. Zuckerrübe als 
Energiepflanze 

60.000 
€ 

30.000 € 30.000 € 30.000 € 30.000 € 0 € 0 € 0 € 0 € 

5. Biogas-Expert 180.000 
€ 

60.000 € 120.000 
€ 

0 € 60.000 € 0 € 60.000 € 60.000 € 0 € 

Zwischensumme  175.000 €        
III. Arbeitspaket Öffentlichkeitsarbeit  

6. Website 
permanente Aktua-
lisierung über Pro-
jektmanagement  

3.500 € 3.500 € 0 € 2.000 € 0 € 1.000 € 0  € 500 € 0 € 

7. Pressemitteilungen 
permanente Be-
richterstattung über 
Auftrag an freien 
Journalisten 

29.000 
€ 

29.000 € 0 € 13.000 € 0 € 8.000 € 0 € 8.000 € 0 € 

8.  Basiswerbemittel 
Energieeffizienz 

15.000 
€ 

15.000 €  5.000 €  5.000 €  5.000 €  

9. Veranstaltungsserie 
Bioenergie, neue 
Energie und Ener-
gieeffizienz 

18.000 
€ 

18.000 €  6.000 €  6.000 €  6.000 €  

10. Jährliches Fachfo-
rum 

9.000 € 9.000 €  3.000 €  3.000 €  3.000 €  

Zwischensumme  74.500 €        
Gesamt  419.500        

 


